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Die ersten und weitläufigsten Fehler werden im Projektmanagement oft direkt beim Start eines Projektes 
gemacht. 
Einer dieser Fehler ist es, wenn kein klares Ziel definiert wird. 
 
 
Die Folgen: 
Keiner weiß, wann das Projekt zu Ende ist und es wird zur Never-Ending-Story und verläuft irgendwann im 
Sand. Dies verursacht nicht nur zusätzliche Kosten, sondern kostet auch Energie und Motivation der 
Teammitglieder. Der Erfolg eines erfolgreich abgeschlossenen Projektes bleibt aus und belastet somit bereits 
zukünftige Projekte bevor sie begonnen haben. 
 
 

 
 
 
Risiken und Folgen des Über-Perfektionismus: 

• Unkontrollierter Aufwand verursacht unkontrollierte Kosten 
• Mitarbeiter und Maschinen Ressourcen werden länger wie geplant gebunden 
• Der zeitliche Aufwand steigt immens, Termine können nicht gehalten werden 
• Es besteht das Risiko, dass das Projekt nicht abgeschlossen wird 
• Sinkende Motivation bei Teammitgliedern 
• Unverständnis bei Stakeholdern 
• Projekte Ende wird nicht erkannt 
• Ohne klares Ziel besteht die Gefahr, dass das Projekt stecken bleibt 

 
 

Zur Risikominimierung: 
• Ziele definieren gemäß WiDok 00033 Übersicht Ziele definieren 
• Ziele kommunizieren 
• Der Projektleiter braucht die Kompetenz zu entscheiden, was gut genug ist 

 
 

mailto:office@wbi.at
https://topdokumente.wms.wbi.at/docLink/00033

